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Interpellation: Schuiraumplanung in der Stadt Zug

<(Die gute Nachricht zuerst: Mit Verdichtung und räumlicher Umnutzung haben wir auf den
bestehenden Schulstandorten genug Platz, um die Entwicklung der Schülerzahlen bis 2028
aufzufangen.» Mit diesen Worten hat Stadträtin Vroni Straub am 21. Januar 2020 die Debatte zum
Thema Schulraumplanung im GGR eröffnet. Die Frage ist nur, wo genau die stetig wachsende Anzahl
Schülerinnen und Schüler bis im 2028 unterrichtet werden soll? Gemäss Prognosen steigt die Anzahl
bekanntlich von 2400 um 880 auf 3200 Schülerinnen und Schüler. Wer die aktuellen Verhältnisse in
den Stadtschulen (z.B. Herti, Guthirt, Kirchmatt, Hänggeli, Burgbach) kennt, erstaunt diese Aussage
und fragt sich, warum mit der Schulraumplanung nicht schon viel früher begonnen wurde. Dass Zug
wächst, ist ja nicht erst seit gestern bekannt.

Vor diesem Hintergrund stellen wir dem Stadtrat folgende Fragen:

1. Wie gedenkt der Stadtrat grundsätzlich mit der steigende Anzahl Schülerinnen und
Schüler bis im 2028 umzugehen?

2. Sind Provisorien geplant und wenn ja, wo und ab wann?

3. Welche Massnahmen plant der Stadtrat um die Qualität in den Stadtschulen trotz
Wachstum auf engem Raum zu gewährleisten?

4. Der Richtwert des Kantons Zug für die Klassengrösse beträgt 18 Schülerinnen und Schüler,
der Maximalwert liegt bei 24 Schülerinnen und Schüler. Wir bitten den Stadtrat um eine
Übersicht der aktuellen Klassengrössen in der Stadt Zug (Kindergarten bis 3. Oberstufe)?
Welche Entwicklung erwartet der Stadtrat diesbezüglich in den nächsten 8 Jahren?

5. Die Belegung der Schuträume führt immer wieder zu Fragen. Wir bitten den Stadtrat um eine
Übersicht (Belegungsstatistik pro Schulhaus) aus der ersichtlich ist, wann welche Räume
durch wen genutzt werden? --

Wir bedanken uns für die Beantwortung unserer Fragen.

Im Namen der FDP Fraktion

Maria Hügin, Gemeinderätin FDP Etienne Schumpf, Fraktionschef FDP


